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Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Herbst schickt seine Vorboten und das Laub ändert bereits seine Farben. Schneller als man glaubt, geht 

das Jahr in sein letztes Quartal. Auch im Oktober ist wieder einiges geboten. Genießen Sie den Herbst und 

lassen Sie es sich gut gehen. 

 

Projekt Demokra emobil in Neuhaus a.Inn 

Am 18.09.2025 besuchte eine 10. Klasse der Maria-Ward-Realschule 

von Neuhaus a.Inn das Demokra2emobil, welches am Festplatz in 

Neuhaus am Inn zu Besuch war. Ziel dieses Projekts ist es, Jugendlichen 

demokra2sche Werte näherzubringen, sie zur ak2ven 

Auseinandersetzung mit poli2schen Themen zu mo2vieren und dazu 

anzuregen, aus ihrer gewohnten Komfortzone herauszutreten und sich 

Gedanken über nicht Alltägliches zu machen. Organisiert und begleitet 

wurde das Projekt vom Kreisjugendring Passau und vertreten war es 

durch Ehrenamtliche des Landkreis Passau, die sich im Rahmen des 

Demokra2emobils dafür einsetzen, insbesondere jungen Menschen 

Poli2k grei<ar zu machen und den Dialog über gesellscha=liche und poli2sche Themen zu fördern. 

Das Angebot des Demokra2emobils war bewusst frei gestaltet, sodass sich die Schülerinnen und Schüler individuell 

mit den verschiedenen Sta2onen beschä=igen konnten. Es gab keinen festen Ablauf, was von der Klasse gut 

angenommen wurde. Die Sta2onen setzten sich u.a. mit folgenden Themen auseinander: 

 Zukun=sperspek2ven: Wie blicken Jugendliche auf ihre eigene Zukun=: posi2v oder nega2v? 

 Mobilität im ländlichen Raum: Welche Möglichkeiten haben junge Menschen, öffentliche VerkehrsmiBel zu 

nutzen? 

 Werteordnung: Welche Begriffe (z. B. Freiheit, Gerech2gkeit, Respekt) sind Jugendlichen besonders wich2g? 

 Poli2sche Meinungsbildung: Was bedeutet Demokra2e für mich? 

Besonders großes Interesse zeigten die Schülerinnen und Schüler an den DebaFeraufgaben. In kleineren Gruppen 

disku2erten sie über Fragen wie: 

 „Denkst du, Deutschland ist demokra2sch?“ 

 „Wie würdest du eine allgemeine Wehrpflicht für alle finden?“ 

Diese Aufgaben boten nicht nur Raum zur Meinungsäußerung, sondern regten auch zur Reflexion und zum 

Perspek2vwechsel an. 



Die Klasse war hochmo2viert und engagiert bei der Sache. Trotz der 

Freiwilligkeit des Angebots nahm der Großteil der Schüler/innen ak2v 

teil und setzte sich intensiv mit den Themen auseinander. Besonders 

posi2v fiel die offene Gesprächsatmosphäre auf, die durch das 

respektvolle Miteinander und die gute Betreuung durch die 

Helfer/innen des Demokra2emobils entstand. Das Demokra2emobil 

verfolgt das Ziel, Respekt, Toleranz und poli2sche Teilhabe zu fördern 

sowie Hass, Hetze und Rassismus entgegenzuwirken. Durch die 

interak2ven Sta2onen soll Poli2k nicht nur theore2sch vermiBelt, 

sondern erlebbar und nachvollziehbar gemacht werden. 

Die Jugendlichen sollen ermu2gt werden, sich einzubringen, ihre Meinung frei äußern zu können und zu reflek2eren, 

welche Rolle sie selbst in der Gesellscha= und bei ihren Mitmenschen spielen – heute und in der Zukun=. Der Besuch 

des Demokra2emobils war für die 10. Klasse eine bereichernde Erfahrung. Die Schülerinnen und Schüler haben sich 

intensiv mit wich2gen gesellscha=lichen Fragestellungen auseinandergesetzt und dabei sowohl eigene Meinungen 

vertreten als auch neue Perspek2ven kennengelernt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild und Text: Nina Simmelbauer, Auszubildende der Gemeinde Neuhaus a.Inn 

 

 

 



 

 

Betreuen und fördern Sie Kinder in Tagespflege! 

 

Kindern Geborgenheit, Fürsorge und Unterstützung zu geben ist eine schöne und gleichzei2g verantwortungsvolle 

Aufgabe!  

Der Landkreis Passau möchte die Kindertages-betreuung in Form der Kindertagespflege 

weiter ausbauen und sucht kinderliebende Menschen, die mit uns Familien im Landkreis 

Passau bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützen.  

Um den Eltern in möglichst vielen Gemeinden des Landkreises Passau ein wohnortnahes 

und bedarfsgerechtes Angebot zur Kindertagesbetreuung bieten zu können, benö2gen wir 

engagierte Kindertagespflegepersonen, die diese abwechslungsreiche Tä2gkeit gerne 

ausüben wollen. Ebenso brauchen wir dringend Ersatzbetreuungspersonen, die die 

Betreuung der Tageskinder bei vorübergehendem Ausfall der qualifizierten 

Kindertagespflegeperson (z.B. wegen Krankheit) übernehmen können. 

Die Kindertagespflege erfolgt i. d. Regel in Räumlichkeiten der Tagespflegekra= bzw. der Ersatztagespflegekra=. Sie 

sind dabei selbständig tä2g und erhalten eine angemessene Geldleistung gem. den Richtlinien zur Förderung von 

Kindertagespflege im Landkreis Passau.  

Die erforderliche Qualifika2on kann in einem vom Kreisjugendamt angebotenen Qualifizierungskurs erworben 

werden. Hier wird auch berücksich2gt, ob und welche Kenntnisse oder Ausbildungen zur Kindertagesbetreuung 

bereits vorliegen.  

Machen Sie mit: 

Unser nächster Qualifizierungskurs startet am 10.10.2025! 

Was Sie mindestens mitbringen sollten, sind  

 Freude im Umgang mit Kindern, 

 Zeit, ein fremdes Kind angemessen zu betreuen, 

 Räumlichkeiten mit genug Platz zum Spielen und Schlafen, 

 die Bereitscha=, mit Eltern eines Tagespflegekindes und der Fachberatung Kindertagespflege des 

Kreisjugendamtes Passau zusammenzuarbeiten, 

 Interesse an einer Qualifizierungsmaßnahme zur Kindertagespflegeperson 

 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein  

Gerne steht das Kreisjugendamt Passau, Frau Kaufmann, Tel. 0851/397-3524 und Frau Kristl, Tel. 0851/397-3504 für 

Rückfragen zur Verfügung.  

Weitere Informa2onen zur qualifizierten Kindertagespflege erhalten Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.kindertagespflege-passau.de.  

 



 



Aufruf 
zur Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2025 für unsere Kriegsgräber 

(Kernzeitraum: 10. Oktober bis 2. November) 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Bi�e helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. 

Wir danken Ihnen dafür! 

H
S 

1
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Haus- und Straßensammlung des 

Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 

Sammeltermine in Bayern 

Haus, Straßen und Friedhofssammlung: Gedenkkerzenverkauf: 

10. Oktober bis 2. November 2025 (Kernzeitraum) 1. Oktober bis 31. Dezember 2025 (Kernzeitraum) 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                    

       

    

     

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 wurde 1919 als eine der ersten Bürgerini2a2ven in unserem Land gegründet 

 betreut rund 830 KriegsgräberstäBen in 45 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten 

 pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegsgefangenen, 
zivilen Opfern des Lu=krieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Deporta2on 

 klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, bestaBet die Gefallenen und 
verständigt die Angehörigen. 2024 wurde durch den UmbeBungsdienst des Volksbundes der 
einmillionste, seit Anfang der 1990er Jahre geborgene, deutsche Kriegstote würdig beigesetzt 

 bietet Angehörigen und Bildungsreisen zu den KriegsgräberstäBen an 

 gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, Pfarreien und 
Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung 

 organisiert Vorträge zu den Themen Testament und Vorsorge 

 bereichert mit Benefizkonzerten das kulturelle Leben 

 ermöglicht seit über 70 Jahren Tausenden junger Menschen in rund 30 Interna2onalen 
Jugendbegegnungen und Workcamps sowie in seinen drei JugendbegegnungsstäBen, 
KriegsgräberstäBen als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen 

 

       



Informa on zum Probealarm in Österreich 

Am 04.Oktober 2025 findet in Österreich ein Zivilschutz-Probealarm staB. Als Grenzbehörde informieren wir Sie über 

den Sinn und Zweck dieser Übung.  

 

 

 

  



Vorbereitungskurs zur staatl. Fischerprüfung des  

Bezirksfischereiverein Passau und Umgebung e.V. 

 

Lehrgangsbeginn 14. November 2025 *** 

     

Lehrgangstermine: 

Freitag, 14.11.2025 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Samstag, 15.11.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Sonntag, 16.11.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Freitag, 21.11.2025 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Samstag, 22.11.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Sonntag, 23.11.2025   8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Prüfung am: 28. November 2025 

*  Mindestalter: 12 Jahre 

** Bei weniger als 20 Teilnehmern enGällt dieser Lehrgang! 

 

Weitere Infos zu diesem Lehrgang finden Sie im Internet auf unserer Homepage unter www.bfv-passau.de 

Bezirksfischereiverein Passau und Umgebung e.V. 

Innstraße 130     94036 Passau      Tel. (08 51) 37 93 00 37 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

 

 

 



 

 



 

 



 



 



 

 



 



 

 

 

 



 

Ausflug des VdK Unteres Inntal zur Bäckerei Wagner 

Am 21. Oktober 2025 um 15 Uhr besich2gen wir die Bäckerei Wagner in HüFng. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 7,50 € pro Person und wird vor Ort kassiert. 

Treffpunkt ist die Bäckerei Wagner, Hans-Resch-Str. 10 in 94099 Ruhstorf-HüFng. 

Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinscha=en ist bereits um 14.30 Uhr vor dem Rathaus in Neuhaus. 

Eine Voranmeldung ist erforderlich: mail@stephan-dorn.de oder 08503 920130 (AB nutzen). 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 



   

"Mülll!" Eine WertstoNof-Revue in einem Akt 

Regie und Bühnenbild: Gerhard Bruckner  

Premiere: 12.Oktober 2025, Passau 

Kartenvorverkauf: 0851-949940 

"Wo der Mensch war, an jedem Ort, den er verließ, blieb Müll ..." G. Grass 

 

Dreckig, modrig, gi=ig, schmierig, wertlos, ätzend, zerschunden, ranzig, unbrauchbar  

… Müll eben.  

Eine Krähe irrt auf dem WertstoZof herum. Stochert im Müll, sucht nach "Wertvollem", 

pickt Reste auf, sammelt und verwir= sie wieder.  

Müllmänner stören sie.  

Schieben in immer wiederkehrenden Bewegungsritualen ihre Mülltonnen über den 

WertstoZof im Bestreben, aufzuräumen. Sauber zu machen.  

Sie haben keinen Blick für die bunten Farben, die schimmernden Ölflecken, die flaBernden 

Plas2kfetzen, die weggeworfenen ZeBel und Postkarten, Wortreste, Erinnerungen,  

… ästhe2sche und poe2sche Wertstoffe eben.  

Sie haben auch keinen Blick für die herumlungernde Landstreicherin, den Müllsammler, den 

Poli2ker und die Hausfrauen, die sich auf dem Gelände verirrt zu haben scheinen.  

Sie haben nur einen Blick für das Sor2eren,  

Aufräumen und Saubermachen.  

 

Eine Revue über das Weggeworfene und den Wert des Menschen.  

 

 
 



 

 

 


